
Regionalmeisterschaften 2023 

Verena Vonrüden als Spielleiterin 

 

An den Regionalmeisterschaften 2023 hätten 224 Teilnehmer in 3 Regionen teilnehmen können. 

Obwohl die Teilnehmerzahl schon reduziert wurde, war keine einzige Regio voll. Im Norden haben 76 

(statt 88) Teilnehmer gespielt, im Süden 74 (statt 80) und im Westen 50 (statt 56). Im Westen und 

Süden wurde das Feld jeweils mit 2 Ersatzspielern außerhalb der Wertung aufgefüllt. Insgesamt 

haben 10 (!) Spieler ihre Teilnahme entweder gar nicht, oder erst Freitag nach 18 Uhr abgesagt. 

Natürlich kann es immer einen zwingenden Grund geben, der dieses nötig macht, aber so gehäuft … 

schade. 

Deshalb noch einmal die Bitte: Macht den Ausrichtern und mir das Leben leichter und meldet Euch 

rechtzeitig ab. Um das gezahlte Startgeld zurück zu bekommen, ist eine Abmeldung spätestens am 

Freitag vor der Regio bis 18 Uhr bei mir (Spielleiterin), nicht beim Ausrichter notwendig. Im Hinblick 

auf die DEM, wo ja gerne auch die Nachrücker wissen möchten, wie sie stehen, hoffe ich auf eine 

deutlich bessere Abmeldemoral, oder - noch besser - alle Qualifizierten kommen zur DEM. Dafür ist 

bis zum 01.07.2023 die Anmeldung bei mir und die Zahlung des Startgeldes erforderlich. Alle 

Vereinsvorsitzenden haben dazu auch bereits eine entsprechende Mail mit den Qualifizierten ihres 

Vereins erhalten. Ich bestätige Eure Anmeldungen per Mail - wenn ihr keine Antwort bekommt, seid 

ihr auch nicht angemeldet. Die Nachrückliste ist auf der Homepage veröffentlicht, wir werden hier 

auch regelmäßig den Stand aktualisieren. 

Zurück zu den Regios: 

Erst einmal vielen Dank an die Ausrichter. Im Norden waren das H  MAZO / CE CEFÜ, im Süden M  

DDUL und im Westen K  1DCK. Dann danke ich den Ersatzspielern, hier vor allem auch Marion 

Schmoll, die, für München spielend, die Regio West ausgerichtet hat und somit als Ersatzspieler 

außerhalb der Wertung sich selber nicht qualifizieren konnte. Und danke auch an die Schiedsrichter: 

Sven Berger, Marcus Scholten und Albert Helmchen. Ohne all dieses Engagement könnten unsere 

Wettbewerbe gar nicht stattfinden! 

Dieses Jahr war es zum ersten Mal so, dass die Qualiplätze sich an den tatsächlichen Startern und 

nicht an denen, die hätten spielen dürfen, orientieren. Somit lässt sich die genaue Zahl erst nach dem 

Meldeschluss am Samstag errechnen. Im Norden und Süden jeweils 30 Plätze und im Westen 20 

Plätze. 

Im Norden gewann Tim Huesmann (GÖTTER) mit 138 Punkten und der besseren Platzziffer vor 

Norbert Göttsch (HL DC). Das Treppchen komplettiert hat Harald Schmidt (HL DC). 

Im Westen hat Tanja Mölders (MO K92) den Sonntag dominiert und ihre Führung den kompletten 

Tag über gehalten, sie gewann mit 149 Punkten. Dahinter mit 112 Punkten ihr Vereinskamerad 

Markus Günther. Dritte wurde Anette Crulci (MS DCM mit 110 Punkten). 

Im Süden roch es verdächtig nach Rekord, aber nein, den Rekord aus dem Jahr 1999 mit 273 Punkten 

durfte Robert Quint behalten. Thomas Besier (MZ DR) brachte es aber auf  265 Punkte und gewann 

somit mit über 100 Punkten Vorsprung vor Daniel Kern (M  WB 162 Punkten). Dritter mit 140 

Punkten wurde Friedrich Horst (F  GUDE) – im Norden hätte er mit dieser Punktzahl gewonnen, aber 

das zeigt wie unterschiedlich die 3 Regios verlaufen sind. 

Im Norden waren für die Qualifikation 29 Punkte (und die bessere Platzziffer), im Süden 17 Punkte 

und im Westen 23 Punkte erforderlich.  

Herzlichen Glückwunsch allen Gewinnern und allen, die die Qualifikation für die DEM 2023 geschafft 

haben! Ich freue mich auf eine schöne DEM, ausgerichtet von MZ DR. 


